
Rohstoffabbau in Bolivien und Peru - 
eine Gefahr für Mensch und Natur

©Thomas Lohnes, BfdW



Rohstoffabbau in Bolivien und Peru -  
eine Gefahr für Mensch und Natur  
20. - 21.6.2024, Welthaus Stuttgart

Bolivien verfügt über das größte Lithiumvorkommen weltweit. Knapp 90 Tonnen Gold importiert 
Europa jährlich aus Peru. Dieser Rohstoffabbau hat fatale Folgen für Umwelt und Bevölkerung. 

Wie können wir von Deutschland aus zu einer fairen Energiewende beitragen, ohne die soziale 
Ungleichheit weiter zu verstärken? Lassen Sie uns gemeinsam mit Gästen aus Bolivien und Peru  
sowie Fachleuten darüber diskutieren.  

Weitere Informationen und Anmeldung (Tagungsnr. 430424):  
www.ev-akademie-boll.de/faireEnergiewendeBolivienPeru


